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Regularien 
 

§ 1 allgemeine Definition 

 

Der Steiermark Classic – Dressur & Kulinarik Cup 2023 wird national an insgesamt 3 

Turnieren ausgetragen, dieser setzt sich aus 3 Teilbewerben Dressur - Vorrunde – und 

dem Finale zusammen. Es dürfen nur Reiter teilhaben, welche im Besitz einer 

entsprechenden OEPS-Reitlizenz Dressur sind. Die Gebühr für den Cup beträgt 

einmalig 10 € pro Pferd und Reiter, welcher bei dem persönlich ersten Teilbewerb vor 

dem Start der Dressurprüfung zu entrichten ist. Eine nachträgliche Einzahlung ist nicht 

möglich. Diese Gebühr geht an den Veranstalter der Austragung des Finales.  

 

 

 

§ 2 Zeitplan und Austragungsorte 

 

1. Teilbewerb: 16-18.06.2023, CDN-A*, CDN-B, CDN-P-B, CDNH-B, Ort: A-8230 

Hartberg,  

TNNr. 23099 

 

2. Teilbewerb: 24./25.06.2023, CDN-B*, CDNH-B, Ort: A-8434 Tillmitsch,  

TNNr. 23095 

 

3. Teilbewerb:  05.08.2023 & FINALE: Sonntag 06. August 2022 , 

CDN-A* , CDN-B, CDNH-B, Reitsportverein Mühleck, A-8077 Gössendorf 

TNNr. 23228 
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Der Cup wird in den folgenden Klassen Dressur ausgetragen: 

Klasse A, L, M und S  

sowie dem Bewerb „Sonderrasse Haflinger“ - Klasse A - .  

Es sind in der o.g. jeweiligen Vorrunde insgesamt 3 Bewerbe/ Dressurprüfungen  zu 

reiten.  

 

Sofern Pandemie-Bestimmungen oder wetterbedingte Absagen diverse Teilbewerbe 

nicht möglich machen, reduziert sich die Vorrunde entsprechend um den 

Austragungsort. Die Methode der Auswertung wird entsprechend angepasst. 

 

 

 

 

§ 3  Teilnahmeberechtigungen 

 

Teilnahmeberechtigt sind alle ReiterINNEN, welche im Besitz einer entsprechenden 

OEPS-Lizenz sind. Es findet keine Trennung nach Altersklassen statt. 

 

Klasse A 

Lizenz RD 1 

Beides, Pferde und Ponys sind zugelassen  

Klasse A Sonderrasse Haflinger 

 

Klasse L 

Lizenz RD2 und RD3 

Beides, Pferde und Ponys sind zugelassen 

 

Klasse M 

Lizenz RD3 und höher,  

keine Ponys 

 

Klasse S 

Lizenz RD 4 

keine Ponys 

 

 

 

§ 4  Kriterien 

 

Ein Reiter/ Reiterin darf innerhalb der Austragung des Cups nur in max. 2 Klassen reiten. 

Die Teilnahme am CUP durch ein gleiches Reiterpaar in einer zusätzlich anderen Klasse 

ist nicht möglich. Ein Reiter/ Reiterin ist nur mit 1 Pferd je Klasse startberechtigt. Auf dem 

Abreiteplatz darf das Pferd von keinem anderen als dem Teilnehmer der Trophy  - CUP 

- geritten werden.   
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Folgende Aufgaben sind in dem Cup der jeweiligen Vorrunde zu reiten: 

 

Dressurprüfung Klasse A   Aufgabe A4, A5 und A6 

Zwei der 3 Aufgaben sind abhängig von der Ausschreibung Teilbewerb §2 zu reiten.  

 

 

Dressurprüfung Klasse A  

Sonderrasse Haflinger  Aufgabe A3 und A4 

 

 

Dressurprüfung Klasse L  Aufgabe L3, L4 und L5   

Zwei der 3 Aufgaben sind abhängig von der Ausschreibung Teilbewerb §2 zu reiten.  

 

 

Dressurprüfung Klasse M  Aufgabe FEI Junioren Vorbereitung  

 Aufgabe FEI Junioren Mannschaft 

    Aufgabe FEI Junioren Einzel 

Zwei der 3 Aufgaben sind abhängig von der Ausschreibung Teilbewerb §2 zu reiten. 

 

 

Dressurprüfung Klasse S  Aufgabe FEI Young Rider Vorbereitung 

    Aufgabe FEI Prix St. Georges 

 

 

Im Finale am Sonntag ist ein Reiter nur mit 1 Pferd je Klasse startberechtigt. Ein Reiter 

darf innerhalb der Austragung des Cups nur in max 2 Klassen reiten. 

 

 

 

 

§ 5   Wertung 

 

Es sind mindestens 3 Bewerbe der unter § 2 genannten Teilbewerbe (Ziff. 1 bis 3)  

erfolgreich zu absolvieren, um sich für das Finale zu qualifizieren. Hierfür werden zur 

Gesamtbewertung die 3 besten Ergebnisse herangezogen. Die Auswertung erfolgt mit 

der Summe der Wertnoten. Wenn ein Reiter vorzeitig eine Prüfung beendet, werden 

diesem Ritt 0,00 % zugeordnet. Die Zwischenstände werden auf der Homepage 

www.reitsportakademie.net veröffentlicht.  

 

 

  

http://www.reitsportakademie.net/
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Qualifikation zum Finale 

Nach dem 3.Teilbewerb am Samstag – s.§2 - bilden die 3 besten Wertungen auf 

Grundlage von §5 die Basis für die Qualifikation zum Finale am Sonntag. Die 

Auswertung erfolgt mit dem Wert der erlangten Prozente, welche zu einem Ergebnis 

zusammengezählt werden. Hinzu kommt der Wert der FINAL-Prüfung am Sonntag.  

 

Diese Summe ergibt auf Grundlage der höchsten Prozentpunktezahl den Sieger der 

jeweiligen Klasse. Bei Prozentpunkte-Gleichheit zählt das höhere Ergebnis der 

Sonntagsprüfung.  
 

 

 

 

§ 6  Preisgeld: 

 

 

Platzierung   1. 2. 3.   4. 5. 

 

Klasse A  Warensachpreise  Warensachpreise 

Klasse Haflinger Warensachpreise  Warensachpreise 

  

 

Klasse L  Warensachpreise  Warensachpreise 

 

Klasse M Sieger: 

 Gutschein 1 Dressurkurs in der RSpA  

 mit internationalem Trainer  

 2. und 3. Platz Warensachpreis  Warensachpreise 

 

Klasse S  Sieger: 

  Gutschein 1 Dressurkurs in der RSpA  

  mit internationalem Trainer  

  2. und 3. Platz Warensachpreis  Warensachpreise 

   

 

Siegerehrung 

Die Siegerehrung findet mit Pferd statt. Das Pferd ist mit weißen Bandagen für die 

Siegerehrung vorzubereiten sowie die Reiter in Reitbekleidung.  

 

Für die Aushändigung der Gutscheine ist die persönliche Teilnahme an der 

Siegerehrung mit Pferd und anschließendem Fototermin verpflichtend. Diverse 

Sachpreise werden von diversen Sponsoren gestellt. Der Hauptsponsor für den CUP ist 

die FUTURA Solution GmbH.  

 
 

 

Aufgestellt, 17.03.2023 

RSV Mühleck 


